
CONCURSO ESCOLAR REGIONAL de LECTURA en ESPAÑOL „Leo, leo; Qué lees?“ 

Das Finale des Spanisch Vorlesewettbewerbes 2019 
 

Bereits zum achten Mal fand der hessenweite Vorlesewettbewerb Spanisch 

anlässlich des Internationalen Tages des Buches am 16. Mai im Instituto Cervantes 

in Frankfurt statt. Das Instituto Cervantes öffnete seine Pforten für die Durchführung 

der jährlichen Abschlussrunde und die anschließende Feier zur Verkündung der 

Gewinner. Das Hessische Kultusministerium, die Bildungsabteilung der spanischen 

Botschaft in Berlin, das spanische Generalkonsulat sowie das mexikanische, 

kolumbianische, chilenische und zum ersten Mal das peruanische Generalkonsulat in 

Frankfurt stehen hinter diesem lobenswerten Vorhaben. Außerdem sponsert der 

Schulverlag Klett und Edinumen zahlreiche Preise für die Gewinner.  

Bei der Eröffnungsfeier waren anwesend und begrüßten die Teilnehmer und 

wünschten ihnen viel Erfolg Herr Ramiro Villapadierna (Direktor des Instituto 

Cervantes in Frankfurt), Frau Hirschler (Hessisches Kultusministerium, Öffentlich-

private Kooperationen, Stiftungsangelegenheiten und Wettbewerbe), Frau Irune 

Arratibel Irulegui (Botschaftsrätin für Bildung in Deutschland, Botschaft von Spanien) 

und Frau Virtudes González Rodríguez-Plank (Vicepresidenta DSV Nacional / 

Stellvertretende Vorsitzende des Deutschen Spanischlehrerverbandes). 

Bei diesem Vorlesewettbewerb dürfen alle Schüler der entsprechenden Klassen aus 

der Sekundarstufe I mit Spanisch als 1., 2. und 3. Fremdsprache, sowie auch Schüler 

des Programms ALCE der spanischen Botschaft teilnehmen. Jeder Kandidat muss 

drei bis fünf Texte vorbereiten: In den Kategorien A1 und A2 bestehend aus jeweils 

1500 und in den Kategorien B1 und B2 aus je 3000 Charakteren. Diese 

Kategorisierung richtet sich nach den Richtlinien des gemeinsamen europäischen 

Referenzrahmens für Sprachen (GER). Schüler, die bei A1 mitmachen, befinden sich 

meistens in ihrem ersten Jahr Spanisch als Fremdsprache, A2 demzufolge im 

zweiten und B1 im dritten Jahr. Die Kategorie B2 umfasst dann die Schüler, die 

Spanisch als Muttersprache beherrschen und am deutschen Bildungssystem 

teilnehmen. Die Texte in der Kategorie B2 entstammen vor allem aus der 



mexikanischen, chilenischen und kolumbianischen Jugendliteratur, da diese 

Generalkonsulate in Frankfurt die Vorleseveranstaltung seit dem Schuljahr 

2014/2015 unterstützt.  

In diesem Jahr nahmen insgesamt sechsunddreißig Schulen aus Hessen und Bayern 

an den Wettbewerben für die Niveaustufen A1 bis B2 teil: Schulen aus Frankfurt, 

Rüsselsheim, Wiesbaden, Eppstein, Weiterstadt, Langen, Hanau, Dietzenbach, 

Seeheim-Jugenheim, Bad Vilbel, Friedberg, Wächtersbach, Amorbach, Dreieich, 

Gelnhausen, Wettenberg, Mannheim und Offenbach. In diesem Jahr hat sich auch 

das Bundesland Schleswig-Holstein dem Wettbewerb angeschlossen. Fast 2.000 

SchülerInnen aus 78 Klassen von 24 Schulen aus nahezu allen Kreisen und 

kreisfreien Städten hatten an diesem Wettbewerb und seinen Vorentscheidungen 

teilgenommen. 



 





 

 

Halbfinale Lateinamerika 

Durch die Zusammenarbeit mit den Generalkonsulaten von Mexiko, Chile, Perú und 

Kolumbien wurde zum zweiten Mal im Auditorium des Instituto Cervantes ein B2-

Halbfinale für Schüler aus den zahlreichen Ländern Lateinamerikas abgehalten. Die 

Initiative entstand auf Vorschlag von Frau Fuentes, Lehrerin des Neuen Gymnasiums 

Rüsselsheim und Mitglied des Organisationskomitees des Wettbewerbs.  

Zahlreiche Schüler aus unterschiedlichen Ländern Lateinamerikas trafen sich am 4. 

Mai 2019 um ihr Land zu repräsentieren. Außerdem die chilenische Folkloregruppe 

Pehuén begeisterte das Publikum mit typischen Tänzen des Landes und sorgten 

dafür, die aufregende Atmosphäre zu entspannen. 

Die Gewinner traten am 16. Mai in Frankfurt im Finale des Wettbewerbs gegen die 

Gruppe ALCE an.  

 

 



Die Teilnehmer: 

Nombre y apellidos Curso / edad País 
 
Atenea Heimberger Ramírez 
Hanns Seidel Gymnasium 

7°  
México 

 
Emma Díaz Vargas von Rentzell 
Gymnasium Oberursel 

12 años  
México 

 
Elena Blázques Henao 
Heinrich-Heine-Schule 
Dreieich 
 

7°  
Colombia 

 
José Luis Linne 
Hessenwaldschule 

7° Colombia 

 
Amelie Elbe 
Hessenwaldschule 

6°  
Ecuador 

 
Nombre: Martina Scarpati 
Mornewegschule, Darmstadt 

5°  
Argentina 
 
 

 
Mayra Alejandra Farias Romero 
Mornewegschule, Darmstadt 
 

 
8° 

 
Colombia 

 
Valerie Sophie Keil 
Neues Gymnasium Rüsselsheim 
 
Leonardo Linares Cuba 
Neues Gymnasium Rüsselsheim 

 
8° 
 
 
7° 
 

 
Perú 
 
 
 
Cuba 
 

 
Mirella Carolina Garcia Pavez 
Hessenwaldschule 

8°  
Chile 

 
Antonia Morales Rojas 
Mainz 

 
6° 

 
Chile 

 
Amelie Mahlre 
Offenbach 

5°  
México 

 
Michael Zygmuntowski 
Offenbach 

7°  
Argentina 

 
Sara Lacroix 
 
Daniel Lacroix 

 
8° 
 
9° 

 
Ecuador 



Schuldorf  

 
Carolina Hörmann 
Schuldorf 

 
9° 

 
Argentina 

 

Die Jury setzte sich aus vier Persönlichkeiten zusammen: 

- Francisco Mackenney – Generalkonsul von Chile. 

- Kristian Bickenbacher Gil – Generalkonsul von Kolumbien. 

- Abraham Guadarrama – Spanischlehrer an der VHS. 

- Beatriz González – Spanisch Sprachassistentin. 

Die Gewinner dieser Runde waren: 

 

 

 

 

Die Jurymitglieder und die Teilnehmer im Halbfinale Lateinamerika. 

 

Das Halbfinale und Finale im Instituto Cervantes 

Aufgrund der zunehmenden schulischen Teilnahme musste dieses Jahr zum vierten 

Mal ein regionales Halbfinale stattfinden. Hier trafen sich die Schulen, die sich in 

Atenea Heimberger Ramírez (7°) 
Hanns Seidel Gymnasium 
 
Stellvertreter: 
José Luis Linne (7°) 
Hessenwaldschule 

Lateinamerika (México) 
 
 
Lateinamerika (Colombia) 



unmittelbaren Nähe befinden, um einen Sieger pro Niveaustufe zu wählen. Die 

Gewinner aus dieser Runde qualifizierten sich für die Teilnahme am Finale im 

Instituto Cervantes in Frankfurt. Jedes Semifinale wird von einem Semifinale-

Koordinator gestaltet und geleitet. Die Semifinale erfolgten im März/April dieses 

Jahres an sieben Schulen im Rhein-Main Gebiet. Die Gewinner des Halbfinales sind: 

A1 

SchülerInn/Jahrgang Schule 

 
Llayda-nur Yilmaz (7°) 
 
Stellvertreter: Maria Asghar  

 
Friedrich- August-Genth-Schule 
(Wächtersbach) 
 
Escuela Europea Rhein-Main (Bad Vilbal) 

Leoni Kurz (9°)  
 
Stellvertreter: Elias Chitiyo 8° 

Augustinerschule (Friedberg) 
 
Gesamtschule Gleiberger Land (Wettenberg) 

Philipp Schneider (7°) 
 
Stellvertreter: Emma Pullman (6f)  

Hohe Landesschule Hanau 
 
Karl Rehbein Schule (Hanau) 
 

Edina Bubric (7°) 

Stellvertreter: Alisandra Funk (8°) 

Melibokus Schule (Alsbach) 
 
Friedrich-Ebert Schule (Pfungstadt) 

Tiana Hannowsky (6°) 
 
Stellvertreter: Helena Bischoff (6°) 

Elisabethenschule (Frankfurt) 
 
Humboldt-Schule (Wiesbaden) 

Sara Staianovici (7°) 
 
Stellvertreter:  Maria Raptaki (7°)  

Heinrich-Mann-Schule (Dietzenbach) 
 
Albert-Schweitzer-Schule (Offenfach) 
 

 

A2 

SchülerInn/Jahrgang Schule 
 
Stav Oppenheimer (9°) 
 
Stellvertreter: Marlene 
Heinen (9) 
 

 
Escuela Europea (Bad Vilbel) 
 
Ullrich von Hutten Gymnasium 
(Schlüchtern) 
 

Jordy Koch (15 años) 
 
Suplente: Carolina Barros 
Penharvel (17 años) 

Elisabeth Selbert Schule (Ziegenberg) 

Adolf-Reichwein-Schule (Pohlheim) 



 
Francesca di Simone (8°)  
 
Stellvertreter: Maya Janitz 
Pfeiffer (8°)  

Hermann Hesse-Schule (Obertshausen) 
 
Karl Rehbein Schule (Hanau) 

Sanjana Ramesh Bhat (7°) 
 
Stellvertreter:  Analisa 
Kudraschow (7°) 

Schuldorf Bergstraße (Seeheim) 
 
Hessenwaldschule (Weiterstadt) 

Azra Faikouglu (7°) 

Stellvertreter:  Rena 
Endale (8°) 

Neues Gymnasium (Rüsselsheim) 
 
Humboldt-Schule (Wiesbaden) 

Zoé Turnow (8°) 

Stellvertreter: Salvattore 
Vella (8°) 

Albert-Schweitzer-Schule (Offenbach) 
 
Heinrich-Mann-Schule (Dietzenbach) 

 

B1 

SchülerInn/Jahrgang Schule 
Emanuela Petraio (10°)  
 
Stellvertreter: Lisa Hernsel 
(10°) 

Adolf-Reichwein-Schule (Pohlheim) 
 
Elisaberth Selbert Schule (Zierenberg) 

 
Aylin Gülen (10°) 
 
Stellvertreter: Laura Jekic 
(9°) 
 

 
Grimmelshausen Gymnasium Gelnhausen 
 
 
Karl Rehbein Schule (Hanau) 

Nadia Mekial (8°) 
 
Stellvertreter: Ana Dzinic 
(9°) 

Schuldorf Bergstraße (Seeheim) 
 
Hessenwaldschule (Weiterstadt) 

Quentin Stephan (10°) 
 
Stellvertreter: Adis 
Salibasic (8°) 

Elly-Heuss-Schule (Wiesbaden) 
 
Neues Gymnasium (Rüsselsheim) 

Luci Dittlof (9°) 
 

Adolf-Reichwein-Schule (Langen) 
 



Stellvertreter: Sonja Karini 
(9°) 

Heinrich-Mann-Schule (Dietzenbach) 
 

 

B2 

Alumno/a Colegio 

Kevin Gálvez Rodríguez 
(10°)  
Stellvertreter: -- 
 

Hermann Hesse Schule Obersthausen 
 
-- 

Jacob Cheney (9°) 
 
Suplente: Alba Iso Cid (8°) 

Schuldorf Bergstraße (Seeheim) 
 
Melibokus Schule (Alsbach) 

Tara Zinn (6°) 
 
Stellvertreter: Noah Sierra 
Lago (6°) 

Humboldt-Schule (Wiesbaden) 
 
Neues Gymnasium (Rüsselsheim) 

Lisa López Serrano (6°)  
Stellvertreter: 
Mariella Schwerdtfeger 
Romera  (6°) 

ALCE – Aula de Fráncfort-Bockenheim 
 
ALCE - Aula de Grossauheim 
 

Atenea Heimberger 
Ramírez (7°) 
Stellvertreter: 
José Luis Linne (7°) 

Lateinamerika (Mexiko) 
 
Lateinamerika (Kolumbien) 

Vicente Rosenkranz (9°) 
 
Stellvertreter:  Sanna El 
Youncha (9°) 

Albert-Schweitzer-Schule (Offenbach) 
 
Heinrich-Mann-Schule (Dietzenbach) 

 

In diesem Jahr setzte sich die Jury aus neuen neutralen Persönlichkeiten zusammen, 

die die abwechselnd in zwei Gruppen gearbeitet haben und alles daran setzten, die 

Besten des Wettbewerbs auszuwählen. 

 

 

 

In der Jury für die Kategorien A1 und A2 (GER): 



10.00 – 10.45 

 Margarita Manzaneque Rodríguez (Spanisch und Theaterlehrerin aus 

Spanien) 

 

 Mariel Cuadros (VHS Spanischlehrerin aus Bolivien) 

 Daniel Acevedo (Venezuela) 

 

 Martha Lucía Barrios-Kraft (Spanischlehrerin und Journalistin aus Kolumbien) 

 

In der Jury für die Kategorien B1 und B2 (GER) 

11.00 – 12.00 

 Cecilia Villanueva Bracho (Konsulin von México ein Frankfurt) 

 

 Dr. Pedro Alonso García (Institut für Romanische Philologie Philipps-

Universität Marburg). 

 Dr. José Carlos Huisa Téllez - Dozent am Seminar für romanische Sprachen 

der Johanes Gutenberg Universität Mainz. 

  

 Dr. Vicente Álvarez Vives (Romanische Sprachwissenschaft, Universität 

Paderborn). 

 Claudia Molnar (Fachberaterzentrum für Herkunftsprachen, Mehrsprachigkeit 

und schulische Integration. Staatliches Schulamt Frankfurt)  

 Sara Casado Ocaña (Fremdsprachenassistentin aus Spanien)    

Die Preisverleihung erfolgte durch Herrn Álvaro Trejo Gabriel y Galán (Cónsul 

General de España/ Generalkonsul Spanien), Frau Cecilia Villanueva Brancho 

(Cónsul de México/Generalkonsulin Mexikos), Frau Patricia Gallardo Barco (Cónsul 

General Adscrita de Perú/Stellvertretende Konsulin Perú). Sie gratulierten den 

Gewinnern und überreichten ihnen in einer feierlichen Zeremonie die jeweiligen 

Preise. 

Die Teilnehmer mussten angesichts eines mit Zuschauern prall gefüllten Saals beim 

Vorlesen nicht nur ihr Lampenfieber überwinden, sondern auch die Jury überzeugen. 

 

 



Das Finale gewannen dieses Jahr folgende TelnehmerInnen:  

 

Kategorie 1. Platz 2. Platz 3. Platz 
 

 
A1 

 
Tiana Hannowsky 

Elisabethenschule, 
Frankfurt a. M. 

 
Edina Bubric  

Melibokusschule 
Alsbach-Hähnlein 
 

 
Llayda-nur Yilmaz  

Friedrich-August-Genth 
Schule, Wächtersbach 
 
 

 
A2 

Francesca di 
Simone 
Hermann Hesse Schule, 
Obertshausen 

 

Stav Oppenheimer 
Europäische Schule, 
Bad Vilbel 

Jordy Koch 
Elisabeth Selbert 
Schule, Ziegenberg 

B1 Nadia Mekial  
Schuldorf Bergstraße, 
Seeheim 

 

Quentin Stephan  

Elly-Heuss-Schule, 
Wiesbaden 

Emanuela Petraio 
 Adolf Reichwein 
Schule, Polheim 

 
B2 

 
 

Lisa López 
Serrano 
ALCE, Frankfurt 
Bockenheim 

Vicente Rosenkranz 
Albert-Schweitzer-Schule, 
Offenbach 

Kevin Gálvez 
Rodríguez 
Hermann Hesse Schule, 
Obertshausen 

 

Zur Verabschiedung lobte Frau Cid, Moderatorin und Spanischlehrerin der 

Hessenwaldschule, die tollen Leistungen aller Teilnehmer sowie ihr Interesse an der 

spanischen Sprache, und ermutigten die Sprachenlerner, sich auch weiterhin am 

Lesen in der Fremdsprache zu versuchen. Selbstverständlich auf Spanisch ! 

 

Carolin Fuentes   

 

 

 

 

 

 

 



Berichte und Bilder aus den teilnhemenen Schulern 

„Leo, leo…¿qué lees? – Schulen der Stadt und des 

Kreises Offenbach   

treffen sich zum Vorentscheid des spanischen 

Vorlesewettbewerbs an der   

Heinrich-Heine-Schule 

 

Am Donnerstag, den 2. Mai 2019 versammelten sich 

Spanischlernende der   

Stadt und des Kreises Offenbach an der Heinrich-

Heine-Schule, um am   

Vorentscheid des diesjährigen hessenweiten 

spanischen   

Vorlesewettbewerbs „Leo, leo…¿qué lees?“ mitzumachen. 

 

Begleitet wurden die Schulsieger der Dreieicher 

Weibelfeldschule, der   

Offenbacher Albert-Schweitzer-Schule, der Heinrich-

Mann-Schule aus   

Dietzenbach und der Adolf-Reichwein-Schule aus Langen 

von ihren   

Spanischlehrkräften. Auch waren einige Mitschüler 

mitgereist, um ihre   

Kandidatinnen und Kandidaten zu tatkräftig 

unterstützen, denn   

schließlich mussten sich die Schulsieger gegen die 

gleichaltrigen   

Kandidaten der fünf teilnehmenden Schulen behaupten. 

 

Wie auch beim schuleigenen Wettbewerb, den die fünf 

Schulen im Vorfeld   

schulintern veranstaltet hatten,  galt es, einen Text 

sinnbetont   

vorzulesen und dabei auf die richtige Aussprache der 

spanischen Wörter   

zu achten. Der unterschiedliche Kenntnisstand der 

Spanischlernenden   

wurde durch die Texte, die zuvor den verschiedenen 

Sprachniveaus   

entsprechend ausgewählt worden waren, berücksichtigt. 



Pro Sprachniveau   

gab es somit eine Vorleserunde, bei der die 

Kandidaten die achtköpfige   

Jury von ihrer Vorlesetechnik und 

Interpretationsleistung überzeugen   

mussten. Neben den Lehrkräften der teilnehmenden 

Schulen wurde die   

Jury von Frau Brigitte Fischer, ehemalige 

Spanischlehrerin aus   

Dietzenbach, und zwei  Kollegen der spanischen 

Partnerschule aus Jaén   

unterstützt, die momentan im Rahmen des 

Schüleraustausches an der   

Heinrich-Heine-Schule zu Gast sind. 

 

Im Anschluss an die insgesamt vier Vorleserunden gab 

Frau   

Harnischfeger die Siegerinnen und Sieger in 

feierlicher Runde bekannt: 

Auf dem Anfängerniveau (A1) belegte Sara Staianovici 

der   

Heinrich-Mann-Schule den ersten Platz, gefolgt auf 

dem zweiten Platz   

von Maria Raptaki der Albert-Schweitzer-Schule und 

von Lara Hövermann   

der Weibelfeldschule auf dem dritten Platz. 

Auf dem nächsthöheren Sprachniveau (A2) belegte Zoé 

Turnow der   

Albert-Schweitzer-Schule den ersten Platz, Salvattore 

Vella der   

Heinrich-Mann-Schule den zweiten Platz und Vittoria 

Simbula der   

Heinrich-Heine-Schule den dritten Platz. 

Unter den fortgeschrittenen Lernern (Sprachniveau B1) 

belegte Luci   

Dittlof der Adolf-Reichwein-Schule den ersten Platz, 

Sonja Karini der   

Heinrich-Mann-Schule den zweiten Platz und Rebecca 

Simbula der   

Heinrich-Heine-Schule den dritten Platz. 

Unter den Muttersprachlern (Sprachniveau B2) 



platzierte sich Vicente   

Rosenkranz der Albert-Schweizer-Schule auf dem ersten 

Platz und Sanna   

El Youncha der Heinrich-Mann-Schule auf dem zweiten 

Platz. 

 

Die erstplatzierten  Schülerinnen und Schüler werden 

dann am 16. Mai   

beim Finale des hessenweiten Wettbewerbs vor großem 

Publikum im   

Instituto Cervantes in Frankfurt gegen die Sieger der 

anderen   

Regionalentscheide antreten. 

Carolin Kohl 

Heinrich-Heine-Schule Dreieich 

_____________________________________________ 

 

Halbfinale „Leo, leo… ¿Qué lees?“ 
Sonntag, 07. April 2019 17:56 

 

Am 03.04.2019 fand die Vorentscheidung des 8. 

Spanischen Vorlesewettbewerbs in unserer Schule 

statt. Neben dem Schuldorf nahme noch Schulen aus 

Alsbach, Weiterstadt, Pfungstadt, Rimbach und 

Bensheim teil. Frau Martini-Appel eröffnete den 

Wettbewerb und überreichte am Ende die Preise und 

Urkunden an die Teilnehmer. 

Die Schülerinnen aus dem Spanisch-LK (Pavlena 

Trendafilova und Eva Haake) moderierten und 

https://www.schuldorf.de/33-schuldorf/863-halbfinale-leo-leo-que-lees
https://www.schuldorf.de/33-schuldorf/863-halbfinale-leo-leo-que-lees


unterstützten die Veranstaltung.In drei der insgesamt 

vier Kategorien gewannen unsere Schüler die ersten 

Plätze. Sanjana Ramesh Bhat (7SISS), Nadia Mekial 

(8G) und Jacob Cheney (9G) werden als Erstplatzierte 

das Schuldorf erneut im Finale im Instituto Cervantes 

in Frankfurt am 16.05.2019 vertreten. Merve Dogan 

(6G) wird als Drittplatzierte in der Kategorie A1 mit 

uns auch nach Frankfurt fahren. 

Wir wünschen unseren Kandidaten viel Spaß und Erfolg 

für das Finale!  

 

Die Leo leo, qué lees? 3. Platz beim hessenweiten 

spanischen Vorlesewettbewerb für Emanuela! 

Schuldorf, Seeheim-Jugenheim 

______________________________________ 

Am 16. Mai fand zum 8. Mal die Endausscheidung des 

hessenweiten spanischen Vorlesewettbewerbs „Leo leo, 

qué lees?“ im Insitituto Cervantes in Frankfurt 

statt. Insgesamt 38 hessische Schulen hatten sich an 

dem Wettbewerb beteiligt und nach den 6 Halbfinals 

waren nun die jeweils Erstplatzierten angetreten, um 

den Hessen-Sieger zu ermitteln. Frau Cid vom 

Instituto Cervantes hatte alles wunderbar vorbereitet 

und hochrangige Gäste eingeladen. Auch vom hessischen 

Kultusministerium nahm Frau Würz teil und Vertreter 



der spanischen Botschaft und einiger 

lateinamerikanischer Länder waren anwesend. 

Mit dabei war auch unsere Schülerin Emanuela Petraio, 

die das Halbfinale am 14. März in der Gruppe B1 für 

sich entschieden hatte. Carolina Penharvel (zur 

Unterstützung), Frau Feregrino (ihre 

Spanischlehrerin) und Frau Brüll (Schulleiterin) 

begleiteten Emanuela nach Frankfurt und verfolgten 

gespannt den Wettbewerb. In vier Kategorien von A1, 

A2, B1 bis zu den „Muttersprachlern“ wurden Texte in 

fehlerfreiem Spanisch vorgelesen. Es war sicher für 

die international zusammengesetzte Jury (z.B. Frau 

Villanueva, mexikanische Konsulin) nicht einfach zu 

entscheiden, wer von diesen hervorragenden 

Leser*innen nun die Allerbeste war! Am Ende erreichte 

Emanuela einen starken dritten Platz und ist damit 

die drittbeste Hessin im Niveau B1! Wir gratulieren 

ihr zu diesem großartigen Erfolg! Nächste Woche legt 

sie die DELE Sprachprüfung im Instituto ab und freut 

sich mit uns auf die Teilnahme am spanischen 

Theaterfestival am 28.05.19 ebenfalls in Frankfurt! 

Spanischfachschaft 

Adolf-reichwein-Schule, Pohlheim Mai 2019 

_________________________________ 

2. Platz für die ASS beim Hessenfinale des 

Spanisch-Vorlesewettbewerbs 

Am 16. Mai 2019 fand das Hessenfinale des Spanisch-

Vorlesewettbewerbs im Cervantes Institut in Frankfurt 

am Main statt. Die GewinnerInnen aus allen sechs 

Regionen lasen in den verschiedenen Kategorien Texte 

vor einer Jury und zahlreichen Zuschauern vor. 

VertreterInnen aus dem Hessischen Kultusministerium, 

aus dem Cervantes Institut, aus dem Peruanischen 

Konsulat, aus dem Mexikanischen Konsulat, aus der 

Spanischen Botschaft in Berlin und aus dem Deutschen 

Spanischlehrerverband kamen, um den Spanisch-

Vorlesewettbewerb zu unterstützen. 

2019 nahmen 37 Schulen aus Hessen am Spanisch-

Vorlesewettbewerb teil. Es ist eine Freude für die 



Albert-Schweitzer-Schule, in zwei Kategorien (A2 und 

B2) unter den besten Schulen in Hessen zu sein. 

Zoé Turnow zeigte eine gute Leistung beim Wettbewerb 

in der Kategorie A2. Vicente Rosenkranz erreichte 

den 2. Platz in der Kategorie B2. Er las sehr 

deutlich, fließend und elegant vor. 

Anerkennung für Zoé und Vicente für ihr Engagement 

und die Vertretung der Albert-Schweitzer-Schule beim 

Spanisch-Vorlesewettbewerb. Auch eine große 

Anerkennung an Frau Coloma für die Vorbereitung von 

Zoé und Vicente. 

Ergebnisse der Kategorie A1: 

1. Platz: Elisabethenschule, Frankfurt am 
Main             

2. Platz: Melibokusschule, Alsbach-Hähnlein 

3. Platz: Friedrich-August-Genth-Schule, Wächtersbach 

Ergebnisse der Kategorie A2: 

1. Platz: Hermann-Hesse-Schule, Obertshausen 

2. Platz: Europäische Schule, Frankfurt am Main 

3. Platz: Elisabeth-Selbert-Schule, Zierenberg 

Ergebnisse der Kategorie B1: 

1. Platz: KGS Schuldorf Bergstraße, Seeheim-
Jugenheim             

2. Platz: Elly-Heuss-Schule, Wiesbaden             
3. Platz: Adolf-Reichwein-Schule, Pohlheim 

 Ergebnisse der Kategorie B2 (Muttersprachler): 

1. Platz: ALCE (MUTTERSPRACHLICHER ERGÄNZUNGSUNTERRICHT 
SPANISCH) 

2. Platz: Vicente Rosenkranz, Albert-Schweitzer-Schule 
Offenbach 

3. Hermann-Hesse-Schule Obertshausen 



 
 

Das Fach Spanisch freut sich sehr über dieses 

Ergebnis und gratuliert Zoé und Vicente herzlich zu 

dem großen Erfolg bei diesem Hessenfinale-

Vorlesewettbewerb! 

[Cam – 5/2019] 

Starke Präsenz der ASS beim Regional-

Vorlesewettbewerb Spanisch 

Ergebnisse des Regionalentscheids 

des  Vorlesewettbewerbs Spanisch „Leo, leo… ¿Qué 

lees?“ 2018/19   

Termin: 2. Mai 2019 

Ort: Heinrich-Heine-Schule, Dreieich 

 

https://albert-offenbach.de/wp-content/uploads/2019/05/Regionalwettbewerb-Spanisch-2019-2-klein.jpg
https://albert-offenbach.de/wp-content/uploads/2019/05/Regionalentscheid-Spanisch-Vorlesewettbewerb-2019-1.jpg


 

Ergebnisse der Kategorie A1: 

2. Platz: Maria Raptaki (Albert-Schweitzer-Schule 

Offenbach) 

Ergebnisse der Kategorie A2: 

1. Platz: Zoe Turnow (Albert-Schweitzer-Schule 
Offenbach) 

Ergebnisse der Kategorie B1: 

Wegen Klausurterminen hat die Albert-Schweitzer-

Schule in dieser Kategorie nicht teilgenommen. 

Ergebnisse der Kategorie B2 (Muttersprachler): 

1. Platz: Vicente Rosenkranz (Albert-Schweitzer-Schule 
Offenbach) 

 
 

Die Erstplatzierten einer jeden Kategorie vertreten 

die Region beim Hessenfinale Spanisch-

Vorlesewettbewerb im Instituto Cervantes am 16. Mai 

2019. Die Zweitplatzierten gewährleisten die 

Vertretung. 

Das Fach Spanisch  freut sich sehr über dieses 

Ergebnis und gratuliert unseren Schülerinnen und 

Schülern herzlich zu dem großen Erfolg bei diesem 

Regional-Vorlesewettbewerb! 

Marco Camacho López 

(Fachsprecher Spanisch) 

[5/2019] 

Ergebnisse des 5. Vorlesewettbewerbs Spanisch 

https://albert-offenbach.de/wp-content/uploads/2019/05/Regionalentscheid-ASS-Sieger-B2.jpg


Ergebnisse des 5. Vorlesewettbewerbs Spanisch 2018/19 

„Leo, leo ¿Qué lees?“ 

Termin: 10. April 2019 

Ort: Albert-Schweitzer-Schule Offenbach 

 

Ergebnisse der Kategorie A1: 

1. Platz: Maria Raptaki (7f) 
2. Platz: Human Arya (7b)             

3. Platz: Jlyas Abair (6. Kl) 

Ergebnisse der Kategorie A2: 

1. Platz: Zoe Turnow (9e) 
2. Platz: Aaliyah Murray (8a) 

3. Platz: Julius Weyers (9b) 

4. Platz: Gwen Gründel (8c) 

Ergebnisse der Kategorie B1: 

1. Platz: Alessia Vecchione (E2) 
2. Platz: Nabonita Islam (E2) 

Ergebnisse der Kategorie B2 (Muttersprachler): 

1. Platz: Vicente Rosenkranz (9e) 
2. Platz: Marleen Moreno Giesel (8c) 

3. Platz: Stefanie Scholz-Petrel (8c) 

4. Platz: Maurice Dietz (7f)             
Jury: Frau Ivan, Frau Kopitzki, Frau Schwarze 

 
Die Erstplatzierten einer jeden Kategorie vertreten 

die Albert-Schweitzer-Schule beim Regional Spanisch-

Vorlesewettbewerb an der Heinrich-Heine-Schule in 

Dreieich-Sprendlingen am 2. Mai 2019. Die 

Zweitplatzierten gewährleisten die Vertretung. 

https://albert-offenbach.de/wp-content/uploads/2019/04/Spanisch-Vorlesewettbewerb-2019-2-klein.jpg


M. Camacho López 

(Fachsprecher Spanisch) 

__________________________________________________ 

 

Die Gewinner des Halbfinales in Wiesbaden 

 

Chilenische Folkloregruppe Pehuén im lateinamerikanischen Halbfinale im Instituto Cervantes  

 



 

Jury in der Humboldtschule, Wiesbaden 

 

 

Interner Vorlesewettbewerb in Neues Gymnasium Rüsselsheim 


